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Änderungsantrag  

der Fraktionen der CDU und 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über die 

Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  

Haushaltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 2016) in der Fassung der 

Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 19/2662 zu Drucksache 19/2307 

         
Inhalt des Antrags: Erhöhung der Mittel für Abschiebungen und 

Aufenthaltsbeendigungen im Bereich Ausländerwesen 
 
Einzelplan  03 Hessisches Ministerium des Innern und für Sport  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel: 0301, 

0314, 
0315, 
0316 

Ministerium, 
Regierungspräsidium Darmstadt, 
Regierungspräsidium Gießen, 
Regierungspräsidium Kassel 

   
Buchungskreis: 2200, 

2263, 
2264, 
2265 

  

Produkt-/ZBL-Nummer 

lt. Leistungsplan 

0301: Produkt Nr. 11,  

0314-0316: ZBL Nr. 1 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan 0301: Angelegenheiten des Ausländerrechts  

0314-0316: Leistungen zu Produkten des HMdIS 
 
 
 

 

  Veränderung 

  von um auf 

Leistungsplan:    

 

 

Kap. 0301 Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 10.638,1 +7.000,0 17.638,1 

 Produktabgeltung 10.195,7 +7.000,0 17.195,7 

 

 

Kap. 0314 Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 19.199,6 +1.250,0 20.449,6 

 Eigene Erlöse 19.199,6 +1.250,0 20.449,6 

 

 

Kap. 0315 Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 9.794,3 +4.500,0 14.294,3 

 Eigene Erlöse 9.794,3 +4.500,0 14.294,3 

 

 

Kap. 0316 Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 100.581,8 +1.250,0 101.831,8 

 Eigene Erlöse 100.581,8 +1.250,0 101.831,8 
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Weitere Änderungen im Wirtschafts-/ Stellenplan: 

Die Veränderungen in den o.g. Leistungsplänen bedingen auch entsprechende Anpassungen von Produkt- und ZBL-

Blättern, Erfolgsplänen (Pos. 4 und 8) sowie Überleitungsrechnungen. 

 

 

Kameraler Haushaltsabschluss:  
Beträge in EUR 

 Hauptgruppe von um auf 

 0301 – HG 9  82.470.000 +7.000.000 89.470.000 

 0314 – HG 3  110.914.900 +1.250.000 112.164.900 

 0314 – HG 5 27.424.300 +1.250.000 28.674.300 

 0315 – HG 3  227.820.600 +4.500.000 232.320.600 

 0315 – HG 5 129.241.200 +4.500.000 133.741.200 

 0316 – HG 3  99.155.700 +1.250.000 100.405.700 

 0316 – HG 5 24.502.600 +1.250.000 25.752.600 

 Epl. 03 Kameraler Zuschuss/Überschuss -1.620.899.400 -7.000.000 -1.627.899.400 

 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 

 

Begründung des Änderungsantrags: 

 

Für die Umsetzung des Aktionsplans zur Integration von Flüchtlingen und Bewahrung des gesellschaftlichen 

Zusammenhalts werden die erforderlichen Mittel bereitgestellt. 

 

Im Rahmen des „Aktionsplans zur Integration von Flüchtlingen und Bewahrung des gesellschaftlichen 

Zusammenhalts“ ist die Sicherheit und der Schutz für alle Bürger und Flüchtlinge ein zentraler Kernpunkt. In 

diesem Zusammenhang geht es auch darum, Menschen ohne Bleiberecht in ihre Heimatländer 

zurückzubringen und freiwillige Ausreisen zu unterstützen und zu beschleunigen. Hierfür sollen den 

Regierungspräsidien finanzielle Mittel in Höhe von 5,0 Mio. Euro bereitgestellt werden. 

 

Beim Regierungspräsidium Gießen werden im Rahmen dieser Thematik pensionierte Beamte (weit 

überwiegend ehemalige Polizeivollzugsbeamte) unterstützend tätig. Hierfür sollen dem Regierungspräsidium 

Gießen weitere finanzielle Mittel in Höhe von 2,0 Mio. Euro bereitgestellt werden. 

 

Im Detail ergibt sich folgende Mittelverteilung: 

RP Darmstadt – 1,25 Mio. Euro 

RP Gießen – 4,5 Mio. Euro 

RP Kassel – 1,25 Mio. Euro 

 
 
 
 
 
Wiesbaden, 03.12.2015 
 
Für die Fraktion der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 
Michael Boddenberg 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende 

 
 
 
 

Mathias Wagner (Taunus) 

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

  
  
 
 
 
 
  

 
  
  
 
 
 
 
  

 
 


